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Wie geben die Bienen In-
formationen  über Tracht-
quellen und -orte weiter ? 

Durch einen Tanz auf den 
Waben: den Rundtanz und 
den Schwänzeltanz. 

Was ist der Mulsum ? Das ist eine Mischung aus 
Wein und Honig, schon die 
"alten" Römer tranken ihn. 

Was ist der Met ? Das ist zu Wein vergorener 
Honig.  

Was machen die Bienen, 
wenn sie sich sofort nach 
dem Abflug  umdrehen 
und, mit dem Kopf stets 
zum Stock hin gerichtet, 
immer größer werdende 
Schleifen und Kreise 
ziehen ? 

Die Bienen "fliegen sich ein“. 
Das können zum einen Jung-
bienen sein, die ihre ersten 
Flugversuche machen. 
Es kann aber auch ein 
Schwarm oder ein auf einen 
neuen Standplatz verstell-
tes Volk (z.B. beim Wan-
dern) sein. 

Was ist der sogenannte 
„Bienenabstand“ ? 

Lorenzo Langstroth hat den 
idealen Abstand der Waben 
zueinander entdeckt, bei 
dem die Bienen den Zwi-
schenraum nicht mehr ver-
bauen. Das war die Basis für 
die Entwicklung einer Zarge 
mit Wechselrahmen. 

Im Bienenschutzgesetz 
steht sinngemäß:  
"Bienengefährliche Pflan-
zenschutzmittel dürfen 
nur nach dem Ende des 
täglichen Bienenfluges und 
bis 23.00 Uhr ausge-
bracht werden“.  
Wann ist das für die Bie-
nen sehr gefährlich ? 

Wenn es nachts leicht nie-
selt, und dadurch das Gift 
nicht - wie scheinbar vom 
Gesetzgeber vorausgesetzt 
wird – eintrocknet. 

Wie kann der Specht den 
Bienen gefährlich wer- 
den ? 

Im Winter können Spechte 
oft große Schäden anrich-
ten. Auf der Futtersuche 
hacken sie manchmal bis zu 
faustgroße Löcher in die 
Bienenbeuten. 

Können auch Königinnen 
stechen ? 

Ja, wenn sie aber in der 
Eiablage-Phase sind geht 
das aus "Platzgründen" (für 
den Stachel) nicht. 

Stirbt die Königin auch, 
wenn sie einen Menschen 
gestochen hat ? 

In der Regel nicht, ihr 
Stachel hat keinen 
Widerhaken. 

Wieviele Eier kann eine 
Bienenkönigin an einem 
Tag legen ? 

Sie bringt es in ihrer 
Höchtstleistung bis zu 2000 
Eier pro Tag, das ist mehr 
als ihr Eigengewicht. 

Warum hoffen die Bie-
nen im Winter auf einen 
mindestens 10°-warmen 
Sonnentag ? 

Weil sie ihre Kotblase 
entleeren müssen. Das 
können sie aber nur an 
Tagen mit mindestens 10° 
Temperatur. 

Wieviel Honig produziert 
eine einzelne Biene in 
ihrem Leben ? 

Eine Sammelbiene sammelt 
in ihrem ganzen Leben Nek-
tar für etwa 2 Teelöffel 
Honig. 

Wieviel Nektar und Pol-
len kann eine Biene beim 
Flug transportieren ? 

Etwa 30-40 mg Nektar und 
15-20 mg Pollen. 

Was wiegt eine Biene ? Eine Biene wiegt ca. 100 mg. 

Wie viele Varroamilben 
kann ein einziger Bücher-
skorpion pro Tag töten ? 

Theoretisch bis zu 9 Milben. 
Er fängt sie aber nicht auf 
den lebenden Bienen – und 
kommt auch nicht an die 
Milben, die bereits in der 
verdeckelten Brut sitzen. 

Was bewirkt das Gitter, 
das man oft zwischen 
den Zargen einer Bienen-
wohnung sieht ? 

Es ist ein Absperrgitter. 
Der Imker bringt es an, um 
der Königin den „Zutritt“ 
zum Honigraum zu verweh-
ren. 

Warum wird die Winter-
biene soviel älter als die 
Sommerbiene ? 

Die Winterbiene hat ver-
hältnismäßig weniger zu tun 
als die Sommerbiene. Diese 
arbeitet sich regelrecht „zu 
Tode“. 

Wer hat das erste 
Fachbuch über die 
Bienenzucht ge-
schrieben ? 

Der griechische Philosoph 
Aristoteles, 350 vor Chr. 

Was bedeutet der 
Ausdruck "der 
Bien" ? 

Der Bien ist ein historisch gewach-
sener Begriff für den Super-
organismus des Bienenvolkes 

Was bedeuten 
Gruppen von 
fächelnden Bienen 
am Flugloch ? 

Das Fächeln dient der Regulation 
von Temperatur und Feuchtigkeit 
im Bienenstock. 

Wie werden in 
einigen Provinzen 
Chinas die Obst-
bäume bestäubt? 

Durch den drastischen Einsatz von 
Pestiziden wurde der Bestand an 
Bestäuberinsekten in großen Teilen 
Chinas bereits so stark dezimiert, 
dass ihre Arbeit von Menschen-
hand mit einem Pinsel erledigt 
werden muss.  

Was ist an einer 
Monokultur - z.B.  
riesige große Raps-
felder - für Bienen 
so gefährlich, ob-
wohl der Raps viel 
Pollen und Nektar 
bringt ? 

Wenn der Raps abgeerntet wird 
gibt es nichts mehr, der Nach-
wuchs kann nicht mehr mit Pollen 
gefüttert werden, die Honigräume 
sind oft leergeschleudert … 

Wer hat Schuld an 
diesem "unkontrol-
lierten" Einsatz von 
Pflanzenschutzmit-
teln, dessen Aus-
wirkungen oft noch 
gar nicht bekannt 
sind ? 

"Schuld" hat zwar auch der Ver-
ursacher, der Landwirt. Aber den 
Großteil dieser Schuld tragen wir 
alle, wir Verbraucher. Durch unse-
re Gier nach immer billigerer Ware 
zwingen wir den Landwirt ja förm-
lich dazu, auf der gleichen Fläche 
immer mehr zu erzeugen, koste es 
auch unser aller Gesundheit ... 

Wie lange bleibt ein 
Bienenschwarm an 
seiner ersten 
Zwischenstation als 
"Traube" hängen, 
bevor er endgültig 
abzieht ? 

Das kommt darauf an, wann die 
ausgesandten Spürbienen eine neue 
Wohnung gefunden haben - und 
dies dem Schwarm melden. 

Wie heißt die in Deutsch-
land am meisten vertre-
tene Bienenrasse?  

Das ist die Carnica-Biene. 

Was ist die natürlichste 
Bekämpfung der Varroa-
milbe ? 

Das Ausschneiden und die 
Vernichtung der verdeckel-
ten Drohnenbrut. 

Wie funktioniert die 
Varroa-Wärmebehand-
lung ? 

Das Prinzip ist: Die Bienen 
und die verdeckelte Brut 
vertragen bis zu 45° Wärme, 
die Varroa-Milben sterben ab 
37° ab. 

Was machen Bienen mit 
einem von ihnen totge-
stochenen "Störenfried", 
wenn er für einen "Raus-
schmiss" zu groß ist. 

Sie "Mumifizieren" ihn, sie 
überziehen ihn mit einer Hülle 
aus Propolis. 

Welche grundlegenden 
Honigarten - auf Grund 
ihrer Herkunft bzw. 
Quelle - kennst Du ? 

Wir unterscheiden hier den 
Honigtauhonig (z.B. Tannen-
oder Blatthonig) und den 
Nektarhonig (Blütenhonig). 

Wieviel Honig verbraucht 
ein starkes Bienenvolk in 
der Brutphase pro Wo-
che für sich selbst ? 

Etwa 1 Kg Honig und ca. die 
gleiche Menge an Pollen.. 

Wieviel Nektar müssen 
die Bienen sammeln, um 
daraus 1 Kg Honig erzeu-
gen zu können ? 

Für 1 Kg Honig benötigen die 
Bienen je nach Nektarart 
etwa 2,5 Kg Nektar. 

Wie lange dauert es, bis 
der Imker seine Bienen 
zu mehr oder weniger 
folgsamen „Haustieren“ 
erzogen hat ? 

Die Biene bleibt auf Grund 
ihrer Wesensart immer ein 
Fremdling unter den soge-
nannten Haustieren. 

Erkennt die Biene „seinen 
Imker“ 

Nein. Sie reagiert aber schon 
auf seine Wesensart, seine 
Kleidung und seinen Geruch. 
Beruhigt – oder nervös. 

Können auch Arbei-
terbienen Eier le-
gen ? 

Ja, aber nur unbefruchtete.  

Warum ist Honig-
tauhonig als Win-
ternahrung eher 
ungeeignet ? 

Weil die enthaltenen Ballast-
stoffe (mehr als beim Blüten-
honig) zum schnelleren Füllen der 
Kotblase führt. Kann diese bei 
ungünstiger Witterung nicht 
geleert werden, führt dies z.B. 
zur Bienenkranheit "Ruhr". 

Nenne mindestens  
drei Bienenkrank-
heiten. 

Die Faulbrut, die Ruhr, die 
Kalkbrut und die neueste 
Heimsuchung: diverse Viren. 

Nenne mindestens  
zwei Bienenschäd-
linge. 

Die Varroamilbe, der Kleine 
Beutenkäfer, Wachsmotten, 
Wespen, Hornissen. 

Wie schädigt die 
Varroamilbe das 
Bienenvolk ? 

Einmal saugt sie die Blutflüssig-
keit aus der Brut und erwach-
senen Bienen, zum Zweiten stellt 
sie als Überträgerin für Viren 
einen neuen Ansteckungsweg dar. 

Wie schädigt der 
Kleine Beutenkäfer 
das Bienenvolk ? 

Er frisst Honig, Pollen und bevor-
zugt Bienenbrut. Er schwächt so-
mit das Bienenvolk. Der Honig 
beginnt zu gären und die Waben 
brechen zusammen. 

Woher kommt die 
Varroamilbe 
eigentlich ? 

Der Parasit wurde mit infizierten 
Bienenvölkern über Russland und 
Osteuropa 1977 nach Deutsch-
land eingeschleppt. 

Wo und wie ver-
mehrt sich die 
Varroamilbe ? 

Ein Weibchen schlüpft kurz vor 
der Verdeckelung einer Brutzelle 
in diese, legt als erstes ein 
männliches und dann 2-3 weib-
liche Eier.  

Warum sind Varroa-
milben vermehrt in 
der Drohnenbrut 
anzutreffen ? 

Weil diese länger verdeckelt ist, 
das kommt dem Vermehrungs-
zyklus der Milbe entgegen. 




